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Die Beurteilung des Na chstunstandos euren die amtlichen Berichter¬ 
statter erstreckte sich zu Anfang Oktober der Jahreszeit ertspreciena 
wieder auf Klee, Luzerne, Kiesen und Viehweiden. Dabei wurde wie üb¬ 
lich ein guter Stanc. mit Note 2, ein mittlerer Stand mit Note 3 und 
ein geringer Stand mit Note 4 bezeichnet. 

Im vor angegangenen Könnt (September) wurde das für u. lesen Normer typische 
feucht-kühle 7/etter durch eine a Lwa zehntägige S ch ornve t tcr per iodo unter¬ 
brochen. Die Niederschlage wurden von een meisten Berichters tattarn sis 
ausreichend und in einem. Viertel der Heldangen als zu Loch bezsicunet. 
Dabei hatten Nordrnein-Wsstf alen, Hessen und Bayern in nur rur.a 20 K, 
Rheinland-Pfalz dagegen in rund /’0 p, Schloswig-Holstein, Sader.-7/ür11em- 
berg una Saarland in rund gO -fo der Per i-.-ke zu hohe Nied er .schlüge. 

Der ;;a ehe turnst and der beurteilter! puttorflüoLun rer zu Anfang Oktober 
durchweg besser als mittel. Im Pundesbuochschnitt wurden wer Klee mit 
Note 2,0, die Luzerne mit Note 2,4, die //lesen mit Note 2,6 und die 
Viehweiden mit Note 2,7 beurteilt . In neu Dur.dorr. lagen die Noten fas t 
ausnahmslos bei 2,3 bis 2,8. In Nossen und een süddeutschen Lindern 
waren sie im allgemeinen etwas besser als in der. r.orcdeu tscher. len gern. 

\1p, ch s tu rn s t r,n d 
Bunacsgebiet 

Noten: 1 - sehr gut, 2 - gut, 0 mittel, I = gering, 5 rng 
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Gegenüber dem Vormonat ergab sich im Punüesdurcrschnitt beim Klee eine 
Verbesserung um 0,1 Punkt, während bei der Luzerne sowie bei den Nieset 
und Neiden wieder die gleichen Beurteilung sno ten gegeben wurden. Gegen¬ 
über dem gleichen Zeitpunkt ciec Vorjahrs, in dem die Dürre Schäden, des 
damaligen Sommers noch nicht wieder ausgeglichen waren, wurde der «ios- 
jänrige Wachstumstand im Bundesdurchaehr. 111 bei der Luzerne um 1,0 Punkt, 
beim Klee um 0,9 Punkte, bei den Wiesen um 0,7 Punkte und bei den ViÖl¬ 
weiden un 0,o Funkte besser beurteilt. 

Die letzte ausführliche Darstellung der Methoden dieser Statistik ist 
im Band 194 dar Statistik der Bundesrepublik Deutschland erschienen. 

Erschienen im Oktober 1963 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Einzelpreis DH 0,53) 

Nrgoonisse der Länder in tieferer regionaler bzw.-sachlicher Gliede¬ 
rung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landes¬ 
ämter mit der Kennziffer C II 1 veröffentlicht. 



Wachstumstand Anfang Oktober 1965 

Noten: 1 = sehr gut, 2 = gut, 5 = mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering 
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